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b) <P groß

Der Vollständigkeit halber wollen wir die Determinante D in (8.5) auch

für große 0 in eine Reihe entwickeln. Mit (7.10) und den Abkürzungen (5.11)

erhalten wir bis auf einen belanglosen Faktor den Ausdruck

D = 4 [( 1 + cosh n cos n) + en (sinh n cos n — cosh n sin n)]2
— g2 [(sinh w cos n — coshnsinw)2 . .

+ 4en (sinhncoshnsin2n — sinh2 wsinncos w)

+ 4 e2 n2 sinh2 n sin2 71] + • •.

Wenn wir für die Wurzel rij der Frequenzengleichung eine Reihe der Form

(7.14):

ni = ni + ni 1+
" ' '

ansetzen, so liefert die Bestimmungsgleichung für »;-

4 ~nz [( 1 + e) (sinhn cosw — cosh n sin w) — 2 e tî sinh to sin ü]2 =

(sinh» cos w —cosh w sin rä)2 ,„ ,.>

+ 4 % (sinh 7Î cosh rä sin2 n — sinh2 rä sin n cos tî)

+ 4 e2 w2 sinh2 » sin to2

für jedes rij zwei entgegengesetzt gleiche Werte. Es streben somit auch hier

wieder je zwei Frequenzkurven gegen eine gemeinsame Asymptote.

IV. Schlußfolgerungen für die Praxis

In der Praxis ist sowohl bei Turbinenschaufeln als auch bei Propeller¬

blättern der totale Verdrehungswinkel 0 meist kleiner als 45°. Die in dieser

Arbeit gewonnenen Resultate zeigen nun, daß gerade in diesem Bereich die

Eigenkreisfrequenzen für die Biegeschwingungen im Falle 1 sehr stark von

der Verbindung abhängen können. (Vgl. insbesondere Fig. 6.) Aber auch beim

einseitig eingespannten Stab mit punktförmiger Endmasse werden die Eigen¬

kreisfrequenzen durch die Verdrehung merklich beeinflußt, wie deutlich aus

den Näherungslösungen für kleine 0 bei ideal schmalem Querschnitt hervor¬

geht. (Vgl. Fig. 12.)
Im Falle 1 sowie beim einseitig eingespannten Stab [1] approximieren die

Reihenentwicklungen die exakten Eigenkreisfrequenzen im Bereiche 0 ^ 0 ^ 30°

im allgemeinen7) recht gut. Die Näherungsformeln für kleine 0 erweisen sich

somit vom Standpunkt der Praxis aus gesehen als besonders nützlich, da mit

ihrer Hilfe für jedes v, bzw. e, sofort der approximative Verlauf der Frequenz-

7) Die Ausnahmefalle sind im Abschnitt 6a besehrieben.
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funktionen m^^) in übersichtlicher Form angegeben werden kann. (Diese

Feststellung basiert auf der Annahme, daß der Einfluß der Zentrifugalkräfte
infolge der Rotation der Schaufeln vernachlässigt werden darf und außerdem

das Verhältnis v der Biegesteifigkeiten konstant ist.)
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